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Kurye 1eGerficht der Sachen, bdie in
dicjemt Bichelchen anjutreffen
{ind.

I Q:inlcitmtg und Vorcrinherung, Datin

voi Dey Weranlaffung dastt 4nd vou denen etwas
aefigt, bie fdhon vomr Raibenbau aefchricben
Baben. Q0o man tovsgraphiiche und hiftorifch
dipfomatifche Nachriht vou Teltow erhalten
faun? O0 vie Seltomwfchen Ruben twobl thren
Natien nuy bon der Stadt felbft und alleins
pder vom Teltowfchen Crepfe erhalten haben?
Miich die yime Selroty herum gewonnenen Dorfs
fehafts s Olaben find feby guts Fomuen aber doch
voi deit Hnfrigén unterfchiededt werden. Eine
beplaufige uweinng die Ruben tweich und

fehmacEhafe su Eochen.
A2 11,
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L efter Abfchnitt, vom Teltower Rils
benbau felbft.

§. 1. Die Teltower Ritbe wird in Gartens Frahs
and Hevbft- Riben eingetheilt, AWelche davon
Die eigentliche Daner - RNubeift?

L)

2. Bie bie Gavtens Rube gebaut wird? Fft
nicht o ont, twie die Feldrube. IWarym?
ORan Eann fie von der Feld:Nube unterfcheis
oen, und seoburch? Kann verbeffert wevden.
Die jepige GartensJabe iff nidht sum vers
{chisken.

§ 3. Warum Feil-Naben gebant werden? Sie
werden nicht von allen Qu' phitern ersiehlt.
Gie ift nicht sur Daner. Wie-die Herbfts Ry
Do auswdves gefhaft iwerden? finerlaubie
Sunforifie daben, Bavi  unfer Nahme
ufurpivt wird?  Uefachen bdiefer Digenfion,
und warim auch tm Herbft mandhmal ein
wivElicher Teltotoer auf dem SRavft mit Ris
ben fint 2 Aufeedectter Mifibratch mit Muke

uind Stolpfchen Raben. Luch Teltonser mar

hen fich defjetben {hutdig. Cinige Bevlinifche

Spediteurs aud). Das Ausland empfangt felr

ten wabre Teltower Nuben.  Wie Faun der

Mifbrauch ohne Schaden ver Dovfer abgeftellt

werden 2 dinfer Mibenvorsug iff ohue unfer

Inthun
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Suthun, - Poutac widft aud nidit allent:
halben.

§ 4. Gtwas von Verfendung der Niben i weit
cutymvfc Gegeuden.  Bonr Vreife Ddevfelber.
eberficht Des yweiten Ab{chuitts, davinn vou
gande, vom Dinger, vou der vt und FWeife
denn Saamten in ie Erde ju bringen, von der
Yerndre Deviclben, won AWiedernukung des
Candes, vom Gaanetsiehen und deim daben
cingefchlichenen Mifbrawch, und vou der Anfs
Dewwahrung der Ruben gehandelt wird.

1L Zweiter Abfchnitt, fo die cigentliche
prafeifche Anweifung felbf enthale

§. 5. Gigenfchaften des Landed. Darf nicht
Gerfilands, Thons, oder: Leimartis fepnr, und
of die Riben im Sandlande aucy woht forts
Forunten?

§. 6. Wann der Diiuger anf e Acker ju Kb
und Herbft:Ruben gefahren wird? Wie? Was
gleich damit gefchehen mufiz Die Nuantitdt
and Oualitdt deg Dingers, und weldher der
befte ifi? Won dem Pfingen und wie oft?
TWieder eitie Fleine Digrefion Roggen in diefen
Danger gu faber.
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§, 7. 8.9 Dieeit ber Saat 1nd warum nicht
eher 2 MWieviel man jur Saat pfligt und
warut? LWarunt auf die At gepfligt werben
nruf und wovat man fie erfennt?

§. 10, Wie gefiht werden muf, nebft Welends
tung einiger Methoden und wobey neine fonft
empfohlen nicht verfchont mird, Defiere Au:

teifung, nebff ciner Bevechnung nach Moy
gensabl,

§ 11, MBie lange die Reben in der Erde fiehen
muffen? Sragliches und wabres Kennjeichen
ber eife, Wie fie aus der Erde gebradht
werdent, nebfe Befchreibung und Abrif des
dasu nothigen Jufivuments.  Wag gleich und
hernach mit thnen gefchehen muf? BVom Aus:
fondern devfelben.' 9Bag IWelfriben find?
Shre Buberveitung,  Mie man mit den Pug:
riben werfahet und wofir man fich ju hiten
hat? AWobher die Theurung?

§. 13, iedernunung ded Fral: Nibenlandes s
Herbftvaben.  Sein Vorsug vor frifchbeackers
temt Lande,  Kommt Roggen darin.

§ 13. BVom Saameusichen und VPansung der
Gaamenvitbent,  SBavum e8 auswarts it
fort
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fort willz Die Wrfache liegt in den Befrand:
theilen unfers Eebhodens, der. verkleinert mit
der Qoit die Frucht, fo wie dad auswdrtige
gand verardfert.  Ein BDeweiff an den Tuys
neps,

14. " Saatmen darf nicdht vou jedem gefanft
werden, da er vermifcht wivd, A8 firr ebel
davaus entfiehen? Benfpiel an Frepenfiei,
SRarum ausartige Defonvmen den Rubenban
aufgeben?

Cxs ORoher der wunechte Saamen entfieht?

Ginwurf dagegen, Beantwortung und Befid:
tigung. @3 giebt auch echte Teltorer NRibeun,
die grof und Flein find. Grund davon, Wer
pue echten Saamen gieht uud siehen Fann?
Rorfhlag sur Abfchafung des fehlechten Saas
mens.  Aller Saamen wird nicht verkauit,
Der Sehaden davon fir den Kaufer.

16, Nou der Aufbewahrung dev Riben.

allen Seiten Faun man nicht Ruben Faufen.
Ner{dhiedene Urten der Yufberabring mit
ihren Gehlern Die beffeve und die dasu nothige
Jcliut(‘am?eit. NBou dent dagu gehdrigen Ges
fifien. Die welf gewordenen Ruben sum Fegen

A 4 wiedey
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fofeder tauglich st machewr. Die fidherfe Yrt
Die Miben auswavts i verfchicken, und twas

Bey ihrer Berfendung nud Ankunft su beobadh?
ten ift?

§. 17. Schluferinnernng. Dey BVerfaffer bietet
fich an Saamen uyud Niiben ju beforgen, Ber
dingung. Abfchied vont Lefer mit Bitte das
Dudhelhen nicht um der Sache, fondern um
ber Urfache willen, die auf dem Tietel feobt,
i Fauferr,

&ine




Cinleitung

nud

Worerinnerung

@dgon feit ' fechsebn Jabren, afd
fo lange ith nun bald Prediger hiefelbit
bin, Dbabe ich immier weinen Freun:
bent, Ddie von mir echten Reltower Ni:
Benfaamen verlangt baben, cine prafe
tifche Anweifing ju unferm Rabenban
mittheilen miffen, und i) babe, je
nachdem meine Kenntniffe und Crfabs
sungen davon vergropert und berichiget
" gourden, firger oder auéfubrlicher ipre

A s Auf:
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Auftedge Gefolgt,  Nun aber, ba feit
einiger Jeit meine Amesgefchdfte fich ver:
grofiert und verdoppelt haben, feblt eg
mit g'cmiﬁcrm;'if;cu grade ju ber Jeit,
wenn idy die verlangten Auffake machen
foll, an der gebérigen Mufe, und ich
geftehe o3 rvecht gevne, Daf bdie Ciffers
tigfeit, mit der ich mich faft tmmer diefom
Gefchafte unterjiehen mufte, und meine
vorher noch nicht genugfam Dbefidtigte
Erfabrung, manchen Fehler und unbe:
frimmten Augdrncf mogen veranlaft, und
jange niche die gtminfchte Adjicht beroor:
gebracht baben, — Allein ich boffe meinen
unifeepwilligen, Febler dadurch ju verbefs
fetn, twenn ich befenne, daf ich mich
feit einiger Jeit angelegentlicher alg foufk
Bemtibt habe, meine eigene Kenntniff und
Erfabrung daduech ju bevichtigen und ju
verbeffern, daf ich fie nad) denjenigen

von
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pon unfern Cintoohuern gepriift Habe,
vie nicht blof bey der Ahweifing fiehen
Bleiben, die fie von ibren Witern dar:
tiber erbalten baben; fondern iwie bep
mebreven Jweigen - ibver Acfergefthifte,
auch uber die  beftmdglichite ' Avt und
WBeife nachdenten, den Niibenban ergie:
biger ju machen s die neue Werfuche
anftellen, und durcdy eine’ veicheve Aug:
Detite vor Denen, die bet der Sitte der
Aiten Dbleiben fichtbar belobnt werden,
Auf die Ave donfe’ich ein vollftdndigeres
Gange ju liefern, ~als vorher von wir
nicht - gefihebent ift, und deswegen bitte
id) aud) alle diejenigen von meinen Freuns
dent um Bergebung, die bey diefem Ver:
fudy einen merflichen Unterfihied nicht
fo febr in der Form, als viclmehr in
ven Sadhen felbft,  und deren Ausfirh:
vung, finden werden, und erfuche fie,

foenn
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wenn ibuen audy, weldesd ich wmir von
felbft befcheide, mein Berfuch unwichtig
vorformmen follte, iHn doch nur um der
eigentlidyen edlen und menfchenfreundliz
chen Abficht willen ,  warum idy ibn
fchrieb, und die idy anf dem Titul an-
gemerft Dabe , ibrer Durchlefung su
wirdigen, und ibn denn bei den ibrigen
Anleitungen  gum. Teltower NRubenbau,
wenn und wo es feyn faun, um ibrer
eigenen Leberjeugung willen, aud) —
anjuwenden,  Gerne. will ich Fanfiig
nafbeve Ausfunft geben, wenn, wie dag
per Fall bey miv wobl feyn mag, i)
bie und 0a lange noch nicht fo befrimme
mid) ausgedriickt, oder alles bemerft
Paben follte, als es mein Gegenftand
mit Nedht von miv fordert.  Uud ich
denfe, Daf Ddiefes dann am begquemiten
gefcheben Fann, wenn mein Borfhlag

und
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und Ynerbieten, o ich §. 17., in der
Schluferinnerung, beygefiigt Habe, an:
genommen wird,  Anch werde ith midh
nie erdreiften die Unweifiing nber diefert
wnfern Stadfchen Nabrungsjweig fiie
tberflufig oder unjuldnglich ju Balten,
dre der Ober: Confifforial - Préfident,
Cheff bed Ober Collegii Mebici u. f. 1w,
Here von ber Hagen in feiner Befchrei:
bung von Teltow 1765, und der Kries
ged 2 und GSteuer - Rath ju Potsdam,
SHerr Richter, in feinen praftifchen Veys
tedgen jur fermern Aushildung des Sebes
begrifé fixr. Die Unters Finang: Aemter 2,
in Der Vefchreibung der Stadt Teltow
§. 4. Ceite 36., bemerft, und anges
fiibee baben.  In diefen prafeifchen Vey:
tedgen 2. findet man affed topographifeh
und  iftorifch : diplomatifeh abgehandelt,
was fidy nur aué ungedyucfen Hands

fchriften
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feheiften, unbd det eingigen lefendtberthen
gedruckten Befchreibung der Stadt el
tow, von dem Herrnn O, €, Prifivent
von der Hagen, von Ddiefer Stadt fagen
e, Hievanf verweife iy meine: defer,
und ermarte Enefchuivigung, wenn ich
metaen Berfuch nicht mit fbe}«grezumg
einer ©tadt angeboben babe,  die fich
burd) ibr Produft fafi in der balben
Loelt bertthmt gemasht har ey Formme
i gur Sache feldft, obne mic in bie
Unterfuchung eingulafien: ob bdie Telz
towfthen Ziben ifiren bervovftecenden
DNamen von unferer Stadt, alg der
Hauptfiadt des Teltowfihen Crenfes, oder
vom Crepfe felbft Daben? So viel fan
id) abetr mit Gerifbeit fagen, bafi vor
vem unglicklichen jweiten Brande, den
unfece &tadt den 16, Juny 1711 erlitt,
und der in einigen Stunden die gange

Stadt,
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Stadt, mit Kirche Rathhaus und Schule,
big auf vier Haufer, verwitfiete, nur die
Cinwoluer unferer Stadt und nicht eins
wial alfe, nue fo viel Hiben gebaut ha
ben, daf fie in Handforben nur Mehen:
weife nach Berlin getragen worden find.
Nach dem Brande aber haben fie diefen
Nabrungssweig febr vergrdfert, uad fo
die umliegendent Dorfichaften daranf auf:
merffam gemadyt, befonders und gewif
suerft das Dovff Schdnow, fo unter dem
Potsdammfchen Amte fieht, und von der
Mitternachts - Seite uiifer Stadt,  nur
durch einen Eleinen See, der tnit dem
einenn: Lfer Teltow, und mit dem andern
Schonow unmittelbar berilihrt, getrennt
ifte - Bon den Schdnowern lernten ihre
Nachbarn, elenvorff, Lichterfelde, Giie:
fengvorff u. fo w. fo tvie von und die
Unfrigen, Rublgdorff, Stansdorfl, Ma:

tiens
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vienfelde, fangwib w. f. . bis vor den
horen von Berlin, gany natiielich bdie
Cijielung diefes fehdsbaven,  und. fid
gut verfilbernden Produfts, abi - Seit
meinem Hierfeyn Hat fich der Rubenban
auf den Docfern wehr, « denn um die
Hilite vermebee und ausgedehnt,  Selbft
unfece Stadt bat fich feir 3rwdlf bis funfz
3ebn Jabren, befonders mit dem Unbau
ber FrihzStiben aus dem Grunde, den
ich §v 12. angejeigt babe, weit mebr,
alg fonft befdhdftigets Mann Famu allen
diefen. Dorfichafits Raben nidyt ihren
SEGerth abfprechen, und fie haben immerdie
frapa;'.tﬁe AehulichPeit mit den Unfrigens
allein fo viel ift doch auc) gewif, und
ein jeder fann fidy dued) feinen eigenen,
feinen, nidyt verborbenen Gefchmacksfinn
von der oft erprobten IBabefeit fibetyeus
gen, dafi die Teltower Nube alleinn, und
gehorig
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gepdrig gefecht, von alfen Dorfidyafes
NRiben, wenn audy diefe, jede befonders
gefocht werden, fich merflich durch ibe
Anfeben, und avomatifshen feinen Ges
fpmack, ausjeichnet und unterfcheidet.
RNue fomme e3 immer davauf an, daf
unfere Cinwobner ibren Saamen nidht
burd) LBermifchung mit fremden Saamen,
wie i) § 140 bepmt Saamengiehen yux
seigen  Melegenfeit Haben twerde, aus
ubertriebenem Eigennub, fchlechter mas
chen; oder wobl gar verderben. Hier
Faun ich nicht unbemerft laffen, daf es
nicht einerley ift, wie und anf was fiie
Art die Riben gefocht werden? Nach
meinet Crfahrung werden die Riben am
affergefhrindeften weich, und find dann
am alferfthmacthaftfien , wenn fie im
Fochenden Qaffer gewafchen, und dann
fogleich, wenn fie aus Ddiefen Fochenden

B Waffer
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Wafjer berausgemafchen fimd, in fcyon
fodpende  leifchbrithe, oder Fochendes
GGaffer geworfen werden.  Jc) rede
von meinem Gefchmack, und liebe den
Trieden ju febr, al8 daf ich ibn mir
durd) die Unjufeiedenbeit jener wirdigen
SHangmutter mit miv, die fich nicht fha-
men, in die Kiche ju geben, uud nach
ifrev beflern Methode unfere Riben
{chmackbafter gubereiten, vauben, nmd
miv ihren fdhdGbaven Beifall fo gany ine
vigtret verfchersen follte

[EE————
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L§ Yie Teltower Niben werden heils in Gavs

ten theils am meifien im freyen Selde
gebaut,  Sene Deifien Gavtenriben und diefe
Soldriiben.  Auch faet man fchon im Fribjahr
NRubefaainen, und davaus entfiehen die fo ges
nannten  §rih - Riben.  Die  cigentlichen
Daner - Ritben, die yum BVerfehicten genommen
werden, und fich den gangen Winter, und nod
einige Seit im Frahjahr, DHalten, werden um
die Jeit des Augufis gejaet und Deifen Hevbfts
Niben. Mt diefen Gefehaftigt man fich am
meiffen; fie find anch ofnfiveitig die Beften am
Gefchmack, und audy die theuer(ten. ey il
voil jeder fpesiellen vt Nadhricht evebeilen. . .

% 3 §v 2;




§. 2.

Die Gartenriiben, die auf dienemliche Art,
ivie die Seldeiben in Anfehung ihrer Kultur
behandelt werderr, nur daf das dazu beffimmte
@tick Land ftatt gepfligt, gegraben wird, foms
men den Feldriiben bey weitem nicht bey,  Dev
Grund liegt wohl in dem dazu genommenen
Lanbde felbft. Denn die meiffen Gdarten unjer
Profepions: Vitvger, in denen fie doch nur
eigentlich gesogen wevden, liegen tief, Dhaben
fdhroeves und nafies Crdveidy, uud alio grade eis
nen folchen Hoden, der, wie i) beym Vau dey
Seldvitben § 5, geigen werde , fich gar nidhe
daju fdhickt, wenigftens doch nicht dem Gies
fdymack und der Dauer vollfommen entfpricht,
Hier fann man nidt die gehdvige Auswahl des
Landes treffen, und gar nicht, weldhes dodh
auBerft ndthig iff, ouf ecigenthrymlich veines
Land fehen, Selbft die in Gavteri gewontiene
Nuiben miiffen bey der Aerndee derfelben, aud)

gany



gany anders bc{)an_bclt werden, alg bdie Feld:
piben.  icfe werdent nue purdy ein ftavfes,
eifendraternes Sieh vou ber Grde gereinigets
jene aber miifen dic meifte Reit, je nachdem
bdas Qand uafer , oder tvoctner ift, von der, an
den zarten Fajerchen der Nibe, iy angejeften
jdhmuitgen und nafien Crde, purch Wajdjen
Defrept werden. Da tann s nun nidt
feblen,  daf fich durch die feinen Faferdien
wnd  durdh die Gupern woveufen Theile dev
Nibe felbf, vicle Feuchrigkeic in die diibe
einfehleicht , - bie durch das  2Ausbreiten in
einer warinen Stube, wo fie getvocknet werdey
nicht gany verdampft,  Dabev fomme es auch,
daf denmeiffen diefer Ritben die inneve Trockens
beit and alfu der eigentliche Grund jur Dauer,
feblt. Sdhon das Auge unterfcheidet die Gars
tenviibe, die in biefigen Givten gejogen wird,
von bder Geldeiibe, mit einem cingigen Dlick,
fo bald es nur auf die Merfmale derfelben anfs

D 4 mert:




merffam gemasht worden iff. Die Gavtentiibe

Bat cin viel weiferes, reincres Anfehen, als

die Geldriibe, da diefe ins Gelbliche falic. Jenie

seigt beym Serbrechen viele, diefe wenige Feuds
tigbeit. Damit fengne i) aber nicht ab, dafh
in Garten, bie foldhes Land , wie ich Eenntlich
machen weide, baben, nidt aud) gute, ja
felbft fo gute Diben geyogen werden Ednnen,
als aufbdem, nidt eitgefchloffenen frepen Felde.
Sydy vede nur vou den Nitben, die fo lange in
denn Gavten unfer Profefionsblivger gewpnuen
find, und die alfo aus den angefiihreen Gt
den dem Gefchmack, und am allevwenigfien dev
Daner, die die Feldribe fo gany befonders auss
seichnet, nicht bepfommen,  Rum BVerfhicken
in entfernte Gegenden Eann fie nicht jroectmifig
gebraudht werden.  Bielleicht werden finftig
unferve Profefionsbiivger in Anfehung der, von
ihnen erjielten Mitben, mit denjenigen unferer
Ackerbiirger wetteifern, da ibuen jeit abgemwides

fnein



fem Sahre bey der foftbor evfivittenen Sepa:
vation ein anfebnliches el Land von Finf
und Gedhyig Diovgen und Vier und Sicbengig
[OR ver Quafitat der evfien Clafie nach, und
cinern Seden Gin Morgen uud Vier und Sies
penziz IR 3u Theil geworden iff, an dem der
Detricbfamie Cigenthiimer fein Probefiiict ables

gen famt, e wiinfche es um fo vielmehr, da

neuen Grunds

ihren bie vl bavmac
fiits , und die vechiliche Crfiveitung deffelbeny

anfehuliche Summen gefoftet hat,

§ 3.

®ie Seih=Riben werden theils um der
SRicdernupung des Landes ju Herbit: Riiben s
theils auch und voryiglich darum gebant, weil
fic grabe yu der Jeit, wo dev avine Ackerhirger
Eein Produft mehr yu verfilbern hat, ihm eine
winfhenswerthe Cinnafume gur  Sefiveitung
feiner Acrndtes Koften und andever Bediirinifie,

Dy freplich




freplich dfters nur mafig verfchaffen. €s giebt
fo gar Cinwahner in unfer Stadt , die fich mit
dicfern Anbau theils gar nichts theils nur fehr
cingefchrantt abgcben,  Die Witterung, von
dev das viele oder wepige Hnkraut, und aljo eine
Eimmerliche oder gejecgnete Aerndte abhangt,
feheint uns feit den vielen nafien und falten
Sabren gar nicht mehr dazu vedht giinfitg su
feynn, und bdie Jevelutionen in der Natur,
durch die immer fortricfenden. Cridiitterun:
gen mbgen auch dag (hrige Dagu beptragen.
Auch ift diefe Avt Fiaben ihrer Natur nad, gar
uicht gur Dauer befiinunt, Sie erfehit nur auf
einige Feit die poch fpdter fommenden BVorfor
fien des Mittelffandes, und jhaft doch auch
sugleich. cine angenehuie Adanderung devjeiben,
mebhr.  Alfe diefe Dtiben werden aueh nur auf
difentlichen Platen verfauft, und haben nidyt
ben ucmmwcufnn Borjug der Feldritben, als
weldhe in die Haufer, oder in Familien jum

eigenen



elaenen Gebraud) uud jum Bevfchicken, {0 gleich
bey ihrer Anfunft, gebracht werden. olche
Haufer werden Stelfen genannt, und man
piieat beym BVerfauf unfor Ackerbilivger s Haujer
pidht feften auch davauf gu fehen, ob fic vicle
folche gemific Stellen haben, oder niche? Cis
nige diejer SHaujer find fhon feit langer Jeit an
grofie Handelshaufer, an Wirehshaujer, wa
frembde Tubrleuse einehren, und an Provifores
dor Qirchen, und mifden Stiftungen gewiejen,
wo fie eine gewiffe &eheffelzahl, audy wobl
manchmal 3u Cinem Winfpel und driber, alle
jabulich absuliefern Haben, Freylich laujen aber
ba oft viele Menfchlichteiten und grobe Ause
briche des Deides und dev Mifgun{t vou uns
redlichen Seelen, jum gqrofen Schaden dever
mit unter, die gewiffermagen ein jus quifitum
an diejen ©tellen haben,  Da der Jiiibendau

jabrlich wegen des augenfcheintichen Voctheils

iy tmer {Eaveer ausbreitet, und ein jeder dod)
)

256 fefne
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feine, ihm U0 und Aufwand vernrfachre
Fridhte abfessen will: fo lauert der Habfidytige
aufden @tral}cﬁ anf , und bemerft fich das
Haus, wodin der unbefangene, fidy nidyts bds
fes traumende Teltower geht, um die fo ges
nannten Drobe » Ritben vorguzeigen, und um
ben Preif ju Haudem, da cin, filr allemal,
veftgefenter Preif nicht Statt findet. Oftwird
durch einen woblfeileren Preif, und unter der
Detheuerung: er fey audy ein Teltower, feine
Riben waren adyte MWiben, und was fouft noch
fetner Ueberredung einen Schrotng geben Fann,
der Crfte verdrangt, und verliert nidyt allein
fite diefes Sabr; fonderw oft filv die gange Jeit
feiies Qebens, bdiefe, ihm in aller Abfdht, fo
vortheilhafte Stelle, wenn nicht jufallig, oder
durdh unangenehure (Etfa'brung von der mindern
Giite der Mitben, der Kaufer aus feinem Jrvs
thum geviffen wivd, Duiider und Sdhwefiern,
" Berwandte und Frennde, Nadbarn und Ges
natter



vatter begehre diefe Lieblofigheit, und abjolvis
ven auf der Stelle ihr weites Gewiffen obhne alle
Umftande , durch) den unrecht angewendeters
Grundfak: Cin jeder ift fich dev Nadhfie, Trok
der firafenden Crinnernngen des firengen Mo
valiftenn, dev diefe Cingriffe in die Geredytfame
bes Andernt, nicht dulden fanm,  Jur Werhiis
thung diefes Mifbrauchs, und des darvaus fehu
oft entfiehenden Schadens, wenn die HRiben
bey ciner weiten NReife, anch fhon gegen den
Winter, in den nachfien Gegenden, roel und
{dhimmlicht , und alfo unbrand)bar wervden,
follten und mitften meiner cingefdhrantten Cins
ficht nadh, um das Publitum fir Taujhung u
Bewabhren, hinldngliche Maafregeln genommen
wetderr. Haben die Dorfriiben ihren unvers

fennbaren Wereh, und Eommen fie den Unjriz

gen , je nadhdem fie von uns entfernt find,

tabe, immer niher, und beynabe gleich, wavs
um fagt denn nisht dev Cigenthimer derfelben

gerabde
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gevabe Deévaus: ich bin vot diejem und jenemn
Orte um Teltow Derum ? Muf or fich denn
gerade eiies DNamens bedienen, vou deny er docl)
briveh den Giebrandy defieiben augenfeeinlich ju
vevftehen giebt, Ddaf er hinldnglich fey, feine
Riiber, die dody nidhe cigentlich ju Teltow ge:
wonnene NRuben find, u Teltower NRiben i
madhen? €8 Jey Voruveheil 7 oder Wahrheit,
daf unfere Niiben beffer find, als diejenigen
unfer Nahbaven: fo legt man doch durch eben
bicfe Hifurpation unjern Riven den BVorjug vot
jenet, gleichiar durch Wehrheit dev Stimmen,
witd alfo techrmdgig, bey,  Modyte ich body
durdy diefe Digrefion den erfren Stallbefifscrn,
die fich oft auf die Frdntendfte Art gendthiget
feber, auf dffentlichen Plagen thr adytes Proz
duke, um dody nidhe Mibe, Aufivand und
Vortheil gany yu verlieven , dem etlen, driicten:
den armern KAaufer, oder gar dem gewinnfiidy
tigen Aufeanfer, gepontiigen i uberlaffens, ibe

Boty



Borvedht, auch nue gun Theil, twieder ver
fihaffen! @onft faf fein Teltower mit Herbfi
Riiben feil, und wenn es jebt gefhieht, ges
fdhehen muf: nun fo liegt e8 warlich nidye an
dem innern Wertl, bcf dutdy Eeine Vorftellung
und Dejeichnung veranvert werden fann, und
der ein foldyes Schickfal bey weitetn nidyt vevs
dient; fondern an deti Wmftandeti, die voujes’
Ber erhdht und herabgewirdiger haben.  Die
bis jum Gebraud) fertigen SHevbft: Ruben, die
ungenein viel Avbeit nnd Ieitaufivand, aud
viel Speife, Trant und Avbeitslohn toegfrefien,
da fie Eletner find, als die Fuh NRiben, tind
deren Aeendte durch die nativliche und ndthiae
Serbftwitterung oft vergdgert und aufgehaiten
wird, ift eigentlidy nidht cin Produft fiir den
gewsdhnlichen , alleaglichen Menfhen,  Und
wenn Snduftvie und Lurus oft diefer Hber bdew
Crften und Mittelftand durd) bent gefchivinden
Umlanf feines Geldes , und durdh feinen Wol(,

ftand,




feand, partheyifch evhebens fo hebt anch bier,

wie fonft immer, det Mifbraud nie den vedyts
magigen ebraudy auf,  Wiag dody der Weide,
oder Demittelte, foy er vornehm, obder geringe,
fich immer Teltower - Riiben e feine Tafel,
oder Tifch Galten, nuv verbimuiere et nicht den
Bortheil des Bevfaufs unfern Cinwohuern das
durdy, daf cr, wenn diefer um obiger Urjachen
wilfen mit Stolpfehen, Dubfhen und andern
Siiben feil fiehen muf, unfere cdleve Riben
wit jenen, um fein Geld ju erfpaven, und dodh
etwas Borgialicheres ju haben, in gleidhen
Wevth feist! Uud sver weiff es nidt, dag die
Eleineven MWiubichen und Stolpfchen NRiiben fo
perpuzt und gereiniget werden, daf fie das taus
fdhende Anfehen der Teltower habein, of fie
gleich Bey der Werfpeifung den boshajt gefpiels
ten Srethum dem leceren Gaumen verrathen?
Und o! diefte {h es niche jur Schande der
Menfchheit, und daf dabdurd) die gutmiithige

Medlich



Nedlicheit - unverantwortlich gefranft mird,
fagen, daf es feloft in Telcow und um Teltow
bernm ,  gewifienlofe, nicdevtrddtig geiige
@ celen giebt, die Stolpjche oder Miikidhe Riks
Ben auffaufen, puket, und fie mic achten Tels
towern, oder guten, am nddffen an uns anz
grengendén  Land s Miben, vermifdhen , oder,
wenn fie gewif wiffer, daf fie weit vevfchice
werden folfen, gar ohue Revmifchung mic dew
Defieven, fiir Seltower MNiben verfaufen, den
hichften Preif nehmen, wund das trenherzige
AUnsland biibifch Detriigen! Wie Wenige, die
fiir. Gin Plund SRiben 1 oder mehreve Mark
$Hamb. oder &1ib. bezahlen, migen fiir ihr {dhwes
ves Geld diefes achte Produft fdhon gefchmedtt,
und an feinem E8filichen Gefhmact fich wonnige
fich evgdlst haben, Wie ndthig ift aljo nicht cine
néhere Kenntunif diefer Frudht und des Mif:
brauchs, der damit getrieben wird , undwie
fehr verantwortlicdh muf nidht der Jreifel und
die Veforgnif, du wirft vielleicht hintergangen,
unter folchen verfihrevifchen MmiEanden, wo die
GhelichEeit belacht wird, filv einen jeden Kaufer

¢ feon !




fepn ! tnd giebt es nicht fo gav in BVevlin felbf
Perforietr, denetr der gute Auslander ju viel
traut, bdie die Mubfchen und Seolpfdhen Rii:
ben auffauferr, fie duvcy daziy DGeffelite Loute
yuen laffen und fie denn fo yubeveitet, fiiv
Qeltowfdye iben in die Eirzere, ober weite
Welt, unbefiimmert, ob fie das in fie gefenste
Butrvaren fhanden, — hinfhicten? Dies find
Safta, die noch lebende Einwohuer, ywar uns
“getufen; aber dody gefehen, und evlebe Haben.
Sehr viel, fo dute mich, wiivde pui der Ges
wigheit: idy taufe achte Teltower Ritben, wenn
fonft diefem, obeér jenem an dicfer Gewifheit
gelegen ift, beytragen, wenn falls der Teltower
nody nidht cin unbesreifelter Teltower befannt
ift, ein glaubwiicbiges Atteft von jeihand aus
unfer Stadt, von dem man FWabrheit erwar:
ten fantt, feine Ausfage begleitete. o nehimen
viefe und bdie meiften meiner Gonner und
Jreunde, denen ich Niiben beforgen muf, die
ibnen dberfdhifte Riiben nicht an, 1enn ihnen
ein Jeugnif von mir, d wo es der Wob{ftand
vechtmagig  Deifchen Faun, ein mitgegeberes
Dilfet




Billet mangelt, Kann doch auf eben diefe At
citr Gletches von den Hevvn Predigern auf dem
Lande. gefcheben! Da wiiede dem Deting mit
einmal die Lavve abgeviffen, und der ehrlich
denfende Abfender hatte feine Nachrede, und
was der nod) vbendrein anzuhangen pflegt, vou
feinen auswartigen Freunden 3u beflvchten,
Hae die alfgitige Vorfehung unfern Erobodet
um Teleow fo Uberfchmwanglich gefegnet, und das
ohne unjer Verdienft und Juthun, dag voiv un?
feve Ruben yu efner folchen BVollEommenbeit brinz
gen, die bey allen beFantnten MRuibe - Avten nicht
angutreffen {ft, und liefern unfre nachften Nad)s
barn aud) herrliche, alle in der Proving gerwons
nene, dbertreffende Mibeny nun fo laffe man
ung body anch den Lorjug, den uns eine hihere
$Hand fo gnadig gegeben hat, und denke, dap
nur auf einem Eleinen ThHeil der Erde der edle
TWeinftoct wadft, deflen Gewads Pontad
beife, und dap feine nabern, oder entferntetty
Nachbarn hm mehr odet weniger &hnlich find.
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Die  eigentlichen Dauers pdet <herbfes
Ritben, die anfer Dent{thland nach Off - und
SBefts Judien und nacd) Tord . Amerifa vers
fehicke werden follen,  und wovon dep acwdln
fiche Dreif 1 NReble. 16 bis 20 Gr., aberd el
2 Qithie. bis 3 ehlv. und daviiber, bey Favger
Aeendte ift,  verlangen bis auf die Reit des
@dens faft chen bic'%cﬁc.’lnng, nie tie Frihs
Hiiben. Jeh will Beydes o vielals miglich iff,
jufammenfafienn, und da, wo eine WVeftellungs:
art voir der andern abiveitht, o8 genayw, und
idh winfehe , deutlich und anfdhauend beyeidys

nen, "y werde daher
I

von deitr dazu bendthigtem Lande,

von dem evforderlichen Diinger

pon der Art und IWeife den Saamen
der Grde arizuvertrauneit,

. Von der Aevudte der Mibon,

. vor Wiedernuliig des Miibenlanides,

. vom Saamengichen, und

. von der Aufbewahrung der Ritben felbfF,

und alfo vou einer jeden diefer Sachen,

Befonders veden.
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Sweiter ABfhnitts
So
bie eigentliche
praftifdye Anleitung

enthalt,







@as Qand, weldhes TeltorversMiben tragen
foff, darf aljo, wie ic) fhon §. 2. bemertt habe,
tein fhoeres, nafies; aber audy fein leimigtes
und thoniges Land feypn.  Jm lestern gevathen
die Miben nur unvollfonmen, und haben-einen
fchlechten Gejdymact, und im.cvfrern bleiben fie
3u fenchte und trocknen nicht gehdrig aus. NMan
wahlt daher fo genanntes Mitcelland, das nicht
s fdhwer, nody ju leicht iff, und fieht vorjigs
lich darauf, daf es vecht veines, ~und wo mig
lich noc) Land ift, das entweder noch gar nidht,
oder doch feit langer 3eit nicht gediingt gewefeu
ift. Ausgeruhtes, langeDrache gelegenes Land,
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toenn ¢s die obigen Cigenfdhaften hat, fordetn
unjre Miben gleichfam unbedingt. Jn fo ges
nanntes Gerfiland miflen fie gar nidt gefict
werden, wenn man feiten Sweck nicht verfehlen
will, um des vielen Krauts willen, fo diefes
Land Hervorbringt, und weil die Riiben darin
fEdckricht und wiedernatiivlich have werben. Fie
biejenigen meitier Cefer, ~die wenige, oder gar
feine Kenntniff von der Landwivefchaft Haben,
nehme i) miv die Freyheit su bemerfen, das
Gevfiland foldhes Land heiff, das ofte Gerfre
getragen Dat, und voll Unfraut und Hedric
fteft. Weit beffer ifi-es, bdaf man, wenn das
cigentlidhe Mittelland nidht nady Wunfdy da
feyn follte, - lieber gany leichtes, als ju fdhiveres
Land nimmt. < Ja i reinem Sande, wean ihm
der gehdrigeDung mitgetheilt worden iff, geras
fhen die: IMbeni oft beffer, wund Haben einen
teijerideren Gejehniac, als i einem fdhweren,
asbeir, thon und leimavtigen Dobden,

§. 6,




§. 6.

Auf diefes Beftimmee Land fahre man dey
Diinget

1. im Herbit, wenn man Fuiih Miben bauen
will, in naben und farfen Haufen, (afe ihn
brechen und gleich unterpfligen. o bald im
Sriibjahr die Crde aufgeht, wendet man das
Land und egget es rvein ab. Mt diefern Wen:
den und Cggen fahrt man von Jeit ju Jeit nady
den dtonomifihen Gefegen fo lange fort, big
das Land veht murbe, und durdy das fleifige
Cggen von Wuvzeln und Peden, fo viel als
miglich, geveiniget [ift. s (¢ fich alfo nidhe
eigentlich und genau beftimmen, wie ofte diefes
ndthig ift? O drey, vier, obder fiinfmal?
Rennenif und Cefabrung geben die ndthige
Amyeifung.

2. Jm Junii, audy wohl noch Anfangs
Julii 3u den eigentlichen HevbfE, oder Daiters
Nitben  Sut und wortheilhaft ife es immer,
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mwenn der dayn Befiimmee Diinger beveits im

Bribjahr fdhon auf efuen Haufen gebradyt, und
einigemale ymgeftocdhyen werden fann, damit er

befto Eivger wivds  Der beffe Diinger iff ohns

fieeitig Sehaafmift. - Freylid) fann audy in Es
mangelung beffelben fecter und Eurzer Kuhdin:

ger, fo wieaud) guter, durdgebrannter Pferdes

mift, Sefonders, wenn er etwas feuchte: gehal:

genund mit KRAHodniaer vermifcht wird, genoms
men werben,  Jener bleibt aber unbegweifeft
immer der vorgiiglichfie, und fiche dennerf fiche:

Bar vor diefen hervor, wenn jwey Stiicke, eins
mit Schaaf, und das andeve mit Kub obder

Dferde:Diinger begailt find. Diefer Dilnger,
der audy in ftarfen und naben Haufen auf das
Land gefahren werden mug, wird ayd), haddem

er baldmdglichft gebrochen worden ift, fogleidh

antergepfligt, und wenn ev geftoft iff, wird

dag Land gewendet, und rein abgeegget. Von

Feit gu Reit, wie bey der Fubereitung des Friihs

NRiiben:




Ritbenlandes, wird das Dfliigen und Eagen
‘queh o ofte wiederhohit, bis das” Land durch
‘dag erftere redht mirbe und wie Koblland,
und durch) das andeve von Wurgeln und vous
‘figlich von Pebden, geveiniget ift, Es verfieht
fich von felbfi, dafi mit jedesmaligem Wenden
fmmet tiefer, als das evftes oder jweytemal,
gepfligt wird, damit gany frifche Erde Heraus:
gebracht wird, Man fellt yu dem Ende, wo
e8 ndthig ift, den Pfiug herunter, Da die
Miiben fo vielen Diinger wegfreffen: fo unters
fiehe ich mich nicht gradezu ju behaupten, dag
diefer Diinger {n Quantitit und Qualicde, in
die BDradye gefahren ju Winter:Roggen, 1o
widht einen grdfern, doch einen beynabe gleis
‘hen Nuben, gleich und noch Einftig fie die,
‘auf dett NRoggen folgende Friidhte, entfprechen
diiefte, ~ So viel ift doch aber gewifi, daf ei
anfebuliches Stiick Land ju Reggen, mit dem
- Diinger Bemiftet werden Ednnte, der auf einen

tleinen




fleinen Glock ju Miben, wbermafig dic hHinges
fchlopt werden muf.  Aber wie wiirde es dan
Wit Die Otiiben ftehen ? ich bin auch nuv fiiv eine
tluge Vevtheilung bes Diingers, und daj um
per Miiben willen., -bie dfters gegen alie Piege
d Aufwand undantbar find, nidt jene Lans
der, die dem Landmann Unterhaltung und
WohlfFaud gans - eigentlich verfchafien follen,
wie das nur-gar i ofte der Fall iff, durd)y Ente
siehung des Dungs aus  dev beftmbglichften
Fragbatfeit Fommen, und um foetfchreitenden
Sdyaden, fraftlos werden, So Fene idh Livz
the, die bey einem fchlechten Vichftande, -ihren
beften Diinger zu Niben, auf cinen Eleinen
Strich Landes-verfchwenderifdy hinfahren, und
denn fchlechten Roggen, Crblen und Geefie ges
winnen, | e dieje iff auch nuv. cigentlich meis
e Demerfung, da fie fidy nidht denen gleidy
{tellen Ednnen, bdie bey einer ausgebreiteten und
vegelmafigen  SWicthishaft,  audy  bey ihren

Seyulds



Sdjulbfreyen Giitern hinlanglidhes BVieh und
&trol im Ueberfiug Haber,
§4 7

Die Beit der eigentlidien Saat iff

1o fiie die Frih:Ruben dev Ausgang Aptils;
sder doc) fpatefiens der Anfang des Mays,
nadydem die Witcernng if.

2. i die Herbft- oder Daner - Riiberi um
Dartholomdi, ohngefeht acdht Tage vorfer,
gegen diefert Tag, oder einige Tage hach dems
felben. - Wird um diefe Beit das Erdreich durdy
einett fanfeen Neden jur Cmpfangnif und Aus:
bildung des Caamens, gefhictt gemacht, nun
denn fommt es freylich nidht auf ein paar
Rage feiher; oder fpater an, fo wie ein ju
fiavber, anbaltender tegen 'nach volfendeter
@aat das Crdreidh jufammenfchldgt und dees
Seftallt] trofs allet meifferhaften Avbeit, vefre
madt, bdaf die gavten Keiwchen nur foarfam
und fich felcen durchoinden Ennen,  Na die

er:




erpeugtent Ruibert verlievent doch bentvan {hrem
inneen Werth., Eher, als die file die Hevbft:
NMiiben befrimmee Beit, wagt es fein erfabrner
GBivehy, feinent Saaraen det Crde anguverttanen,
ba die Crfabrung ihn fberseugt haty daf fie
deun mabdigtet, wie fonft, werden. Auch vers
trageit diefe Jiiben bie {tarfere, brennende
Gontienhite nicht
§ 8

Man pfliigt daber jur befrimmeen Jeit jup
Saat, hidt mit einmal das gange dagu beveix
tete ©Stick Land, toenn es grof iff; fondern
man begniigt fich ant erfien Tage datnit, went
man einige Wiefe auf dent Mictels Ruickers
gepfliigt, befaet und abgeegget hat. Hat mar
aber mebrere, Eleine Sticken dagu beveitet, nun
fo nimmt man freylich ein ganjes Suicts Nad)
einigenn Tagen pfligt man wiedet §u elnigen
SRiivfen, obdet auch alles, Und das aug dent
Erfabrungsgrunde, weil mandymal die erfre, und

mand):
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mancyutal die jiweite, oder die dritee Beftellung
am beften gerdth.  Auf die' At {fE dochy niche:
alles werlohren, obgleich Kunft und Maihe nuy
gar g ofte der Witterung weidien, und vor
thremi firengen Beprer fidh demitthsvdll nicders
terfen miifier.
8 9

Auif bas” Pfligen jur Saat fomint gletchs
falls fehr vieles an,  Dénn da die’ Ribe mit
threr Frucht untervdres gehe, wnd alfo, went
fie grade und lang wadyfer folf vecht tiefen,
fockren' Boden haben will, aud) alfo tweder an
Crdeldfe; die ihren Wachethum afhalten,
nody an ferohigeen Mift, der fie jacfigt madhe,
feofen datf: fo miiffen gang Eeine, nahe; und
tiefe Surchen, oder Gabrett gepflige werdetr,
Sdyledhterdings muf man tiefer” pfligen, als
beym FWender gefehehent iff.  So lange wird
ver Phlug Hevabgeftellt, bis of gang netle uny
frifche Crde ervorbringt, und war folche,

bie




die beym Hevaustommen nicht serbrdckelt, odew
seefallt, fonden in Stiicen ciner Fauft grofs
und noch woh!l grofer hervorgeht, - Diefes alfo
gepfligte Land wird gleich befdet, und nue
swepzdhnig, um den Saamen 3u bebecfenn, abs
geegget.
§. 10

Der Saame, dev auf alle Falle denn am
Beften ift, wenn et feifeh und vedht veif gewors
den ift, mup mit troctenem Sande oder Erde
vermijcht, und aus cinemm @aclaaken ausges
fireut werden. Die Anmweifungen, wie diefer
Gaame abgemeffen und vermijht werden mug,
wenn man eine gewiinfihte Acrndte davon fidh
werfprechen will, Haben fich ungemein duvd
Unwiffenheit und Unbeftimmebeit vervielfaitiget.
Sy will einige davon herfepen, und fie jodann
it derjenigen befdhliefen, die meinet Einfiche
und nod) beffer der Erfahrung nach, die fivengfie
Probe aushalt, Dicjenigen, die da meinen,

nan
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may mu-anf Gin Fuder Mif Cinen L8fjel voli
Saamens nebmen, Einncen bald vou ihrem vers
seiblichern Sreehum uricE fommen, nnd fich
vou ihrer faljchen Redynung 1ibevgeugen , wenm
fie nur bedenten wollten, dafi-cs fleinere und
gréfore Gahren giebt, und Onf cin gutes, vedt
ftavE 1ibergeladenes Fuder Eurvzen Mifis nicht fo.
weit ansdiingt, als eben ein folches vom langen,
firohigten Dinger.  Jm legtern Fall wiirden
alfo nagh diejer Dtegel die Jitibers ju diinne, und
im erfren Fall ju bick frehens, o find aud) dies
jenigen unrichtig und gang unbeftimme belehre
worden, die das Ausfivenen des Saamens nach
Morgen, Jo wie fie hier gebrandhlich find, und
fo angeben, dap auf Einew Morgen ju Ein
SHundert und Achtzig Quadrats Ruthen, eine
Halbe Mete Saamen, mit dem man weit mehe
DGefden €ann, wie ich gleid) jeigen werde, auss
falte.  2Auch hat meine fonftige Meinung, die
idh hiemit juriénehme, nicht BDeftimmeheit und
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RichtigEeit genug) fie: ausfehlicpungsweife ju
empfehlen. o Fchglanbte efhedem, utid nod vor
ciniger Seif, eheich mich duveh den Avgenfcdhein
eines beffern Gelehree, daff man benn: gewif den
@aamen treffen wijcde, wenn der' @ demant
nadh ettigen:Wiefen fich. auf die Erde legee,
und “feharf Binblitte!, v wie die Rotner:diegen?
{agen fie diintet, als die fieif 'vow eitander ge:
madyten Fingevieiner ausgefpreiteten Hand, fo
nuifte nod). Saamen, und (Ggen fie dicter, nod)
@and jugemifche werden, . DiefertVorfthlag
Ennte denywobhliminer nody mic Nuien vealiz
five werberr, wenn e ein jeder Sdemant
auch darvauf mertett wollte, daf nicht jedes
@aamentdendyen fich fogleich dem forfhenden
Auge darftellt, und bdas viele Kivndhen durch
den fharfers Wuef ficdy in die lockere Erde, die
fie ofte gleich yudectt; verfteckern.: Daidyju deg
Seit, ‘algimicy Has, fiiv den geifilichen’ Stand,
niche paffende Sody der: Acterwivtfchaft noch

driicee,
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driidee, | audy Miben baute, fand ich meine
Methobde fehr gut, und empfalfl fie einem jeven’,
der {n der Wiffenfihaft dew Stabentultur ui‘d)'t
weitet afs i), wars ja ic) hHabe’fic nody Eiey:
{ich dem Seven :Obev:‘\’;)ofprcbigcf D. Starc
3u Darmtadt, den iy hiedurch nm ?‘Gcrgcbung
bitte, empfoblen, weil id)y miv fehon feit dielen
Sabren einen Auffan fiir unfern’ Ribenbau,
um- ihn e medanifch abjchreibens ‘3u dritfen,
entworfen hatte, allein’ jeyt denfe ich” in Anye:
Hung diefer angejogenen egel frc't)ii"d;‘ aubcrs',
daich, als’ich tiber dent tibenban etibas auss
flbrliches auffesen und drucken’ faffen wollte,
mehreves fehetr, \hisren, prifen und bixrkr) eigene
Crfahrung im Eleinen, bevichtigen mufie.  Auch
habe ich in'dem Driefe, der die Anweifung fiie
Heren . Stare in fidy enthielt, nufmeiuén Bers
futeh i1, 1. . dev fie verbefiern follte, hragewinte,
Mag doch diefer oder jener mit drey Fingern
obue Sand, den reinen Saamen ausfireuer,
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ient er nur die Sache verfieht, und fich durdh
Vci»ucu reicf)c‘n‘ (Ti;mlgfggllxtﬁ file feine At und Weife

belohnt gla‘zsbt! Sebh will- nun die etgentlich

fichere, und-ich mocce beynahe behaupten, die

a[ler.ﬁ'd)crﬁq Qix't( ben Saanien gu flen, und
die ich nun meiner. fonfiigen Methobe bey weis
tew voigiche, befdhreiben. SD2an mifit das @ity
das. man befden. will, nach Sdhritten ab, und
nach diefen Sehritten nimmt man gewife Hande
voll @aamgn. Bu Feih - Niiben, als welhe
diinner ;. alg die Herbft - Miiben ,gef&_et mwerdetr,
weil mqn},{,bie]'c. ‘S‘uﬁ vor Fuf ausfhart, jene
‘abcr nur ausgegraben werden, fatin man fdhon
einige ed)}‘itt(_? mebr nehmen, und, defegen
Ichreitet man ju Feidh Riben mzf»(i'ine Hands
,no([_@qamgns, fo wie fie eine gewihnliche
S;D?enfcf)cu[)anb_ fafen, und obhue Kéener fallen
3u laffen, . balten Fann, auf dem gepfliigten
Acker Dreyfig Sehritte, - die nidht- ju Elein,
nody su grog. find, ab, und vedynet auf einen

W
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Wurf Vier Schritte in die Dreite.” 3 u Abcx[\
Raiben gebt mian aber auf eine ‘-‘ganbi\oﬂ'eaak
mens  nue Swangly bls Stinf uné 5!&1&151‘(}'
Gdritte i die L‘anq\, und aud) Biey \_“t)l!tf.e
in bie Bteife, |c Ceinen QBuef, ab.  Ware aljo
miein Suibenland ju 51‘1’:5:3%1?53:1', S;rfmbcrt
und Swanyig Sdyricte lang, und 2 bl Schrits
te breits fo wirde idh, um Cinmal l)crzmrcr u
faen, wenn ich BVier Shrite breit werfe, Wier
SHidndevoll gebraudien; da nun aber mein Strick
3wolr Sdritte breit ift, und alfo Drey Wiirfe
enthale: o gebraudye id) daju Swdlf Hinder
voll, o fallen ju @crbfr:Stichxi auf eben bie::
fes StiicE, wenn ich auf eine Handvoll Saas
xitcns WVier und Jwanyig Schritte lang und Bier
Sdyritte breit vechne, Funfiehn Handevoll aus,
da Finfmal Bier und Swanzig Schritte das
Sk lang, und Dreymal Wiey Sdyritte breit
ift.  Nebme ich nun an, bdg eine geometrifche
Nuthe Jebn Fu, und aljo BVier gute Schritte
D 3 lang
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et oo,
lang ift: fo wiirde cine Quadrat:Ruthe Sechss
scv[)n. QuabdratsSchritte enthalten, Ein Mor:
qcn i Ein Hundert und Adytzig Quadrat: Rus
t_[)cn Slachen - Snbalts, hatte alfo Swey Tau:
fend, Aphe Hundert und Adytzig. Quadeats
@dritte.  Rechne ich nun anf Vier und Jwan:
;,-tg Sdyritte in die Lange, und auf Vier Schrits
t‘e in die i’;veite, affo auf Sechs und Jeunjig
-.é.uabmt s Sdyritte eine Handooll Saamens:
o nuiffen auf [rwey Taufend , Acht Hundert
und Achtsig Quadrat:Schritte, als fo viel Quaz
drat ; Schritte nad) meinem erften Pringip.
Cin Morgen hat, da der Divijor Sechs und
RNeunsig und ber Quotient Dreyfig ift, Dreyhia
Handevoll Saamens ausfaf[en. Cine NMeke
Caamen abet, da die .S?Brlicr f{civu und rund
find, und beym Jufammendriicten aus der Hand
berausglitfchen, enthalt an fgnubert und etlid}e
Hanbdevoll. Mithin wirde cine Meke Saas
it Drey und ein Drittel Movgen, Hine

reichen.



—_— 55 =
teichen, = Diesrviirde ohngefahe die Bevechnung
des Saamens fiir Morgenzahl fepm Sf dieje
Devechnung; i gletch niche el fivenger maz
thematifther Beweis, da man Dreifiigy Jwansig

bis Guinf, wud Zwanzig Sdritte der Lange nad)

eunimnt ounbd i) nur @berhapt Bier und
Jroangig in der Sange, aber dody die gehivigen
Wier @cyritte.in der Dreite, gngepommen has
Be: forawivd fie doch im Gangen ein Eleiner
Singersets feyn, wenn man swiffen will, wie
viel @aamen ohugefahe anf Cinen Morgen aus:
falfen wairde 20 Auf, Cine ;}_anbnoﬁ Saamiens,
tann man Cine Bieveel Wese froctenen Sand,
oder trocene Grde nehmen, und. denn -den.
@aax;wn damit vcvmifc()m_, Nur mu man
nicht-vergeffen . die Mage wahrend-dem Sien
beftdndig in die Hibe ju -fdhitten, und umsus
viihren, -damit wicht einmal lauter Sand, und
dann wieder (auter Saame aus, der Hand fallts
Sft das Wetter fiilles fo faet mati, wie mat

ges




gewdhnlich ju werfenn, oder ju faen pflegt, ift
es aber windig: fo muf man mit einen Jug den
@aamen ausfivenen. Ueberhaupt ife es ndthig,
daf der Saame hoch ausgeftrenet wird, denn
fo vertheilt cv fich beffer, als wenn er unter fidh
gefchmifen witd. Bleibt nun nod) Saamen im
Laatenr, nachdem idh meine Wurfe vollendet
Habe: fo (deich fo lange Hevunter und hevauf,
Bis von dem, ju den abgemefenen Schritten in
bie Lange und in die Breite, uud aljo bevechnes
ten Saanen, tiidhts mehr im Shelaaken iff.
@o bald ausgefact ift, wird, wie ich {hon am
Ende des vovigen §. bemetEt habe, gleidh sweys
3anig abgeegget.
' R T

Nach Acht big Neun Wochen von der Anus:
faat an getechnet, nabern fich die iben ber
Meife, und-die Aerndte nimme ihren Anfang.
@s ift nidht immer ein erprobtes Kenngeichen
dev Reife iny HerbfE, wenn das Rraut gelblicht

M
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s erdent anfangt. - Cin jeitiger Meif und ‘Srﬁl
giebt ihnen bald diefes trigliche Merfmalt, fo
wie das Kraunt andy denwr noch griin [\Icibr; obs
gleid) “die Otriber ifre gange Reife evlangt Hat,
wenn der MAE frifehy und das Land durdy ab:
twechielnde Nape, feudhte erhalten wird. Nach
Acht bis FNeun Wodyen alfo, “wenn die Mtiibe
beyrn Herausnehen theils ihre gehdrige Grife
(fo aber bey Ealtern und nafem $Herbft nidye
immer 3u erwarten ift) evlangt hat; theils
beym Jerbrechen trocken ift, und beym Serbeifen
einenn angenehmen biftern Gefchmact aufier,
fangt man an, fie ausjugraben. Diefes miths
fame, toftbave, und bey tavger Aerndte, noths
wendig  Thewrung  verurfachende  Gefchifte,
hebt fich folgendergeftallt an: Die Frih Riben
werden, wieid) im vorigcn'§. gefagt habe, nuv
ausgegraben, oder ausgefiochen, aber doch auh
auf den Kuien mit einem fogenanten Sypeel,
das Deifit, mit einem Eleinen Grabidheid, oder

DX @paten,




Spaten,, der in feiner. ganyen Dreite nur-Enappe
brey Solle hat, uud, allnablig nad) unten, wie
einHery sugefpise ift, nac) oben aber, wo das
Oebhr oder Daujel fich. befindet,. fich .auf beyden
Seiten nad) inmvendig, vepbleinere, und, jufams
meuzicht, . CeiueqLinge iff ohne: das; Oehe
Bier. Joll, und fein Stiel o in das Oehe
hineiugeht und. weldes gute Swey Jolle lang, iffy

Sicben Soll,




Die Herbfe - Riiben werden aber Fuf vor Fug
wmit dem Speyel ausgefhart, Sdhon, auf bgm‘
Gelde  veiniget man . die  herausgebuddelten
jiben von dev {hnen anhangenden Erde mit
ctncm t‘r‘ rf»n, clmtbtatt)erncn Clcbe. @Qbalﬁ
bnc iiben ins Haus gc[\rad)t find, mcrbcn ne,
wenit die iS!tmuug feuchte gewefen iff, in, emcp
warmen ©tnbe auf_die Dielen von einander
gefehiietet, damit fie abtrocknen, um noch eins
mal gefiebt 3u werdens  find fie aber trocens
10 1§crbc11-fic vbocb nodh yitixnnl gefiebt, .u,uub auf
eittett gror‘,m_‘lifd) gefehiittet, . Hier briche ma;t
ihnen 3 tczfr das Kraut ab, und fuche die madigs
ten aug, Ddie t{)cils fue, dje Sw[\c gum, mnfcu,
t[)@l[o fur Qan]e J'IID ch)mcmc Lerbraud)t
werben, Die gaug Ehmcn NMitben i Herbfte
weden bejonberg gelegt, herngdh auf einem
h}ftigc;t Boden [o abgetrocknet, bdaf rte_:: welf
werd ben. 9}tan,fd)iittct,ﬁc oiinne vm;_,cinaub‘cr
und ,r,vc,ubct, fic manchmal um, ‘\m{) bas,

%c fen
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ﬁéé[eélt ‘erbatteh fie i[)ré ‘cigem‘f)ﬂm[id)e @iiige
feit, detin yenn fie gleidh auf Hovten gefchutret
wiirdet: o witeten fie Edcriht und nidt fif
swerden, auti) pl’a‘@cn"i‘ic gerne aaf.  &ind fie
sfy fweles 1o fc'{;vzﬁrict wman fle auf Horten, fo
me‘j mit Seiden durdhficchtene Latten find,
und die theils an Strifen beveftigt in der wars

then Stube Gangen , theils 'auf vén Kachelofen

gejeht weeden.  Einige trocknery’ fie audy,  uny’

gefdbrsinde fertig 34 feyin, v den Dacklfen,
aber da verlieven fie, wenn det Ofent nidye
gemagigt genug ifr',: pou ihrem, ihnen eigen:
ehimlichen Werth in Anfehung bés Grefchirincts
und ber Weidyheit., At ven Backofen, wenn

¢s da audh uidyt 3 Heif ife, Eann man fle in

@rmangeling der Hovten nody wohlehes fehiits

tenr.  Diefe NRuben heifen FRelt Hiiben, oder
S],)raxiifééln. Die grofertt, von den mabdigten
und Eleinen abgejonbderten Miiben, beij}cn Puks
Siiben, uud deiren wicd der Kopf und der gar

ju



i diinne ©dhywang mit allen vanben, uin Den
gangen Kidvper. haugenden - Eleinen. Faferchen,
mit einem Mieficr abge{dhmitrens  Bebutfan
mup diefe Avbeir verriditet werden, damit man
Die Mitben durch Cinfchneiden nidhe verwundety
und fie pentr anfanlen,  Andy muf. man genau
auf die madigten  Niben Achtung, geben . und
eine jede hevans werfenr, weil nuy eine. Hands
voll unter einerm - @deffel, einen grofen Iheif
der Guten anfrecten und fie. verdevben Eaym,
Cine folche Subereituug. erfordert viel Unfoften
und . Jeitverfchwendung,  Jene bleiben - war
itnmer 5. aber diefe wird nodh durdh: die fehlechte
Herbffwitterung, -wo ¢8 mandymal fo falt ift,
und o ftatf reguet, daf es bdie Wenfdhen nids
aushalten Ednnen, vevmehrt, Ju foldhem Salle
»und der trage fich. Sfters ju, verdienen die dazn
gebaltencn Leute, befonders, mwenn feine Riben
sum Abpufen voredthis find, nicht das liehe
trocfue Brodt, gefchmeige, was dagn gehsre.
b
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AUnd tvie ofte fechlagen vie Fiben nidht gany '
o 1 Denn Sor Ditnger auf einige Jeit; Avbeit,
onitfye und Reitverfuff aber anf imniet* Serloly
peit: Daher der theure und oft Wber theifte
Peeif ! Dic ndhe an Bieelin wohnenden Baus
erfi;” Bie’ den Bevlinfihen Biriger i @J?cnfje
Tevansfdyleppen, Eomnten intmer Sen Scheffel
Wi Srodlf? b mehreve Grofdien woblfeiler
igeben § theils “weil fie den Diinger fo wobtfell
Baben ,  theils weil Hre Abgaben langc”nicb"t
Benjeniden’ unfer Acterbivger bepfommien, die
ale Biivger” und Bauee, " imd - alfo boppelt,
tngeheute Cafien fragen mifen, i will nicht
einmal fagen, daf ihre fonft et gite
Siibent, je weiter fie von uns entfernt’ find,
defo weniger den unfern, wenn auch ahnlich,
gleichfindi " Cine Rannspetfon empfangt tag:
lich ey Svofchen uitd ein Frauenzimmer
adhtzehn Prennige, allein Frhbfect, %rmxbmcin,
SRittagsefien, BVefperbrod und Abenbrod mathen

fue



fileoeiiety jeven tiodh Srvepinal fo viel ang. b
fiiidiefes allo8” [iefert el #ede- quter: Avbeiter
oennier den . Tag NEE freglidy auf dewts Feloe
gebubdelte hat; roon et 6t feines Heveihtoms
mens, tbis U bends @’ §ehn Uhy, Drey Mesen
and anich wohl etwas driber, b ein gewdhin
HiherTagelbhner,  iind dag fitdedie  nicifton,
odee Jeity tedger Kuedht und ein’ verfdhlafenes
Magdchen Eam Broey Melien Nibeny diepum
Berfauf tichtig find. © Esverfieht fich abet, Dag
ihriew die Rilben abgebrochen,  und ausgefucht
gegebetyitberdenr nuiffew
6.1 it

+Dds Band, das FullrHRiben getragen hat)
wuf moch Herbfi-Ruben tragen, und getneinigs
lich gerathen bie in diefes Sand Geflete Hetbfie
tiben beffer, als bijenigen, die in das erft
daguibeteitete Land gefiet-werden, und jwar
aus dem fimplen Grunde, weil fich der Diingep
{eott befier mic dem Criveith wvereidiget: Haty

Cinige,




Sintge die vielen Dinger haben und: cine vede
evgiebige Fiben-Aerudte wiinfdhen, fabrew noch
todhl cinmal, aber dod) nur mésia, furgen MNifk
auf diefes fhon im Sevbiie gediingte Laud,
befonbers wenn der Herbfmift ju frobigt-und
nidht o fett - genug . wat, b den wathienden
HerbbNiben eine fidvtere Nabhrung gu-verfhafz
fenr. SMan faet auch, wenn may, s aben
gaun , trockenent und Elein geriebenen Faubenz
mif fiber die cingeegten Shibentdener, der nad)
wieiiier eigenien Crfahrung ungemein dew LWad)s:
thum der Hiben befdroert. &obald bie Friihz
Stiben fHerausgegraben find, fivectt man das
Land, das heift, man pfigt es flad) Hherum,
pendet ¢3, egget es ab und puge denn jur
gehdvigen Reit jur Saat. Sind . aber die
Herbfts Miben ausgegraben, und {afe es det
Grofi noch ju: fo wird das Land fogleich: jue
Gaat gepfiigt, und TWinter: Roggen davein
gefdes,  @chon einigemale habe idy es erlebs,

dag




Das die Miben. eingefroven find, und daf das
Land nur-erft im Frijahe mi‘;Gon:mcr;moggcn
oder ander Sommerirudht hat DLeftelt werdesn
Ednnens Da iff denn der Sihade doppelt und
wnerfeslidh,  Die Ruiben; die nach dem ftarfess
Seoft beym abwedyjelnden Thawmwetter, oder
wobf gav-fm Fudbjabr, uodh Hevausgegraben
twerden, baben an Gefehmact und Daucr um
die Hlfte verloven, Jfe aber die Herbfhwits
terung glnftig, nun dénn wivd freylich gang
poryliglich Derelicher Moggen an Kérnern und
&trol) gewstinen, und cinigerinafen der Vers
[ufe evfeist, dén man durdh eine farge Riibene

Aeendte eclitten Hat,

Os 13:
ey Gaame, bder Dey uns gerogen toirds
und gwar vor den Nidben; die im Fuibjaby
unter dem Roggen, dev i das Herbft s Ginibens
land gefat wurde, ausithlagen, als weldhe fo

& jeitio;




seitig, als es fich thun Lafe, mit defn Speyel
ausgeftochen, und in gutgediingtes Gartenland
Ginen Fuf ins Quabdrat, verpflant wetben,
Eaiin nicht auswarts von der, dafelbft gewors
nenen Stiben mit Vortheil “geyogen werdet
an muf fich atfe Jahre frifchen, hier gejoges
nen achten @aamen, fommen laffen. Denn
die Qiiber, die ausLALs vonu unferm beftens
und djren Saamen gezogen werden, Fommen
den unfrigen nie gany gleich. Sie haben nue
eine grofie, aunffalfende Aehnlichieit. Was Eann
man denn nun von dem Saamen wobhl crwar:
ten, der von Tiiben wieder gezogen wird, bie
den unfrigen nue abnlich find? - Jedodh die Cue
fahrung vedet meiner Vehauptung das Wort,
Pommern, Sehlefien, Preuen, Weftphalen,
Holland, England, Franfreich u. . w. haben
nicht die glictlichften Verfudye gemadht.  Und
fann es nochy wobl auffallend feyn, wenn ich
fage, und ju Gehaupren mich getvane, daf

Der
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der Grund davon gerade in den: Beftandtheilen
unfers Cedbodens liegt ? So wiciauswares dew

Erdboden unfere’, durdy dajelbf - geyogenen
Saatten, gewonnene Riiben vergeifert, gerade
fo verEleinert unfer Boden vou Jabhr ju Jabhe
die MNibeny, die wiv vou fremdeén, [dhoh grifes
ven Niiben, “als die unfrigen find,  und dem
davon gewonnenen Saamen;: giehen. - Ttuv tm
erften Sahr, wenn der frembe jrijdhe Saame
Bier ausgefdet wird, vergrofert er die davon
gewonnene Frudht, oder fellt fic in ihrer nativliz
dhen, cigenthinmlichen Grdfe dar.  Ciner unfer
biefigen Q'Birt'()e, ber wber den Acferban nachs
denft, und durdy gutgerathene Proben viele vor
feinen ONitbiivgeyn, die ihn uber feine Neue
rung, wie fie das Abweidhen von der BVikcerfitte
uennett, tadeln wollten, dfters bejchame hat,
batden auffallendften BDeweis fiir meine Ausfage
geflibre. Diefer aufgeblarte Wireh, und warum
follte ich ibn nicht nennen?  Hert Rathmann

€2 BDathge
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Wiathge  fuete frifchen and &dhten Juvnepds
Gaamen ;. von dem ev andy grofie und fdhdne
Fridite 308 €r winterte die befien davorn
puech. und 30 veifen und fdhoeren @aanteits
Diefen. Saamen facte ev nady der ihm befanns
ten, und durd die evfie Erfafrung tichtig be:
fundenen: BVogjchrift aus, alfein wic grof wor
nicht feine BVevwundernng, als er fatt Turneps
nut mittelmaio grofe Waffer- Riben aus Tur-
neps ©aameny, dev hier gegagen war, erhicl !

e von dicfen Niben mufite e Saamen iehen,

am gu fehen, ob dic Fuudye niche qurad avten

witede ? allein cv exhielt Eleine, fogenannte Ringe

Stiben, die ihren natitelichen Gefchmact beybehals :

ton, undim geringfien nicht dbenjenigen von unfern
Stiiben anagenonmnon I)attcu.' Sekte er nuik
gleidh den Berfuch widht weiter fores fo iffes
dody ity fehr wabrfdheintich, daf in einigen
Salhren dev.grofe Turnep bis yur Eleinen Ribe,
fich wmgerwandelt haben wiirde.

<
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§. 14.

Soll unfer NRiibefaamen in den Provinget,
in dow entfernten Gégenden deifelben und im
Auslanbe , *felbft Dey der treuen Beobachtung
per, gum Anbau der Niben, evtheilten Negeln,
fhmathafee’, den Unfrigen abnliche NRiben,
hervorbringen; nun fo wuf man'nic{)t pon
einem jeden, der Teltower: Ribenfaamen per:
fanft, denfelben anfanfen,  Der Saame ift
folbft Dey nns nicht durdyaus  ad, 8y ift vevs
mifdhe, und ich flirdsee, wenn unfeve Sinwolys
ner diefen infug, “den cinige treiben, nidyt
eenfthafe feuern, daf unjeve HRiben wmit dev
Reit in 3[:1&()11119 bes Gefchmacts “und  dew
Dauerifidytbar abavten werden, fenn fie auch
die gehovige Gﬁi'éﬁe, aber weiter nidyts von
ihrer fonftiaen Natur, behalten follten; dennt
je nathdem Has Land fale odey watm, vein oder
untein, fett oder' mager iff, werden anch unfre
Dibetr fleiner’,  vder grdfer , aber nie dbevs

€3 {chrels




fdhreiten fie doch, wenn fie vom adhten Saamen
gezogen find,,; ihre. cigenthiimliche , betannte
Grdfe. So foll nad) der: Crzabiung des hiefis
gen SRathmanns , und Raths - Fimmermeifters,
SHevrn- Caelevant das Seadgchen, Freyenftein,
wofelbfi en Bauten gehabe hat, uud nad der
Ausfage, feines jebigen Heren Defifers, vor
einfger Bctt,‘,:gang berrliche - Nnben  gewonuen,
und cinen anggebreiteten Hanbel dber Libeck,
nash deuAuslgnde getrieben habens jekt aber
pueeh den, dhiehtern, pafelbfi gefaeten fremben
Saamew, - fein Geffeves Produtt, und um
die Bortheile des Handels, mit dew, ihm ans
hangenden _ frepen ol v daffelde , ganglich
gefommen feyn, €3 giebt ja fchon cinige $Hiaus
for, bie duesh BVermifchung mit-frembden Saae
men folchen auggeavteten Sagtmen. jiehen, daf
die davon gegogene NRilben fichvor den befleren
und- achten Siben, fdhon in.eiviger Cntfers
nung durch das Auge, au.ihrem. fKrante unters

fcheiden



fcheidenn lafjeit. Gilt das fchon von unfrem,
auf unfeem Grund und Boden gezogenen Saa
i wie vielmehs. muf das _nicht von dew,
fiir Teltower Saamen verfauften ©aamet
gelten, der an die ey Pieifen vor ung, und
gewiff aunf eben foldie Avt, geyogen witd? Sft
es dajer wohl ju verwundern, daf mander
ausirtiger el oi.om, der o gerne Berfuche
anftelfenn und frembde Produfte auf fein cinbeis
mifhes Tetrain verpfangen will, feinen Glans
Ben at die, duveh Oefdhmad , Rartheit und

Danet, o Hervorffehende Teltower Niiben,
und woyon et fich aud ﬁbcrgcugm wollte, uacb
einigen damit gen nadyten, aber nidht gerathenen
Berfuhen , puwillig anfgiebt, den Aubau ders
felben vernachlafigt, und 3y feinenn, ibm bo
fannten mtb gewohuten Jiiiben jufricdner, wie
”01'[)?U~ sutticfe €ebre ? Kann idh doch wobl
felBff 3u diefer Unsufriedenheit, obgleidh wicder
meinen  ganzen Iillen, Gelegenbeit gegeben

¢ 4 paben,
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baben, wenn i) Saamen beforgen, und niche
mehr felbfe gewonnenen vorvathig hatte, und
ihn alfo von dem evfien, befien, taufen mufte!
Das foll nun wohl Ginftig der Fall nicht mehe
feyt, da iy nun mehreven Saaten felbft gies
Berr, und Eduftig aljo gewip aehten Saaelt,
ber von ddytert, unvermifthten NRiiben crjeugt
ift, abfenben werde. ekt bin idherft hinter dies

fen ©chlichen gefommen,

6 1%

Der vermifdhte und daher unidyte Saamen,
entfieht daler, daf cinige von unfern Eimwobz
gern 3u dén Srih s Riben, Saamen, 3. C.oon
Donsdorff, in der Gegend vou Kpenit, vou
Stolpe, Marquard , und Bornim, bey Potss
dam, fich faufen, und ywar darum, weik die
SRuibe grdfer, als die unfrige ift, und alfo bey
uns im Gefeen Jabhr eine Grofie e¥halt, die die
Feltowfde Mibe nicht hat, wnd auch gefehwine

bee
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der u der gerorinfehten Grdfe hevan wadf,
Sz Sitben von unferm eigenen adjten Saaz
men evzengt, fteben anGrdfe und gefchrwindem
Machsthum jenen NRaiben febur nadh , ob fie .
gleich die Sihe beym Fegen, ba fie Eleiner
find , durdy ben ‘beffern Gefhmad reichlich
erfesen, @aamen von diefen gewsonnenen Rits
Ben wird nicht bey pns gezogen; fondern et
wird alfe Jahre gur Beit, von denen Oerterny
gebole, auf die diefer odev jener nach feiner
Laune, oder iberlegtens Entfchlicfung  fallt,
Diefe Ritben rerden felten bey uns veif; odet
man {aft fie nicht veif werden, weil fie fonft ju
grofi werden wurden,  Jhr Sefchmack iff daber
nur mittelmafig. Diefes Kunfifitcts , weldyes
meiner Ginficht nach, alfe Fehler der oft fhad:
fichen Taufchung befine, Bedienen fich auch bdie

Dorfidyaftets, und ich unterftebe mich nidhe ey

ausumittelnn, wer s von dems anderit abaclerng
Dot Wev juerft Frithraben gu Marvtt inWers

€y
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lin, bringen faun, Hat fich frepfich, etnen ang
febutichen. Bortheil ju verfprechen, 04, pas
niphigte ‘Dut-lil’mn anf..i.ug{ic:') gerne. Faug,
Seghs und Ache Grofehen fir eine foldhe Weke
.l\;.‘,a_b:{t. Da nun i das “)u.l) Pribentand
wieder, SHerbfes Niiben gefdet werder, uud 0a
q{' Suiih s Niben, nie ht.pusgegraben weeden
s 4o fhlag v‘1,Dtc‘.suriicfgcblic{n:x_m Siiaben

aus, tragen Saauen 4ud bepflanzen felb{E das
$erdfts Riibentand. 4. Aueh, die: Hewbfts Ritben
tounen nidyt alle herausgebrad)t werden, und
bag ware and) uidht gut, weil es uns denn an
©aamens Riiben im, Frahjahe feblen wirde.
Sommen nicht aunf .die Ave gute. und. fhlede
Niiben in die Saamenbeete, die theils durd
ibren getragenen, Saamen felbft; theils .buvch
den Saamenftand bdiefe Abanderung uud Bews
mifhung gleichfam phyfifch nothwendig machen?
Sjedoch, wenn.mat aich behaupten will,, dap
der fich felbff gefacte Saamen, Dder you (ibrig
geblies
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geblicbenen Fuihs Riben cntficht, bdie ans
fremben Saamen erjeugt find , fokde Vididen
[)eworbringt, die bey genauev Aufmertiameeit
im Friabjahe, fich febr gut von den wirtiichen
.chv \(E-Diniben,. die aus ddhtem Saameri eatfians
den find, untetfcheiden laffen, und dajuue jeligh
wo gar nicht folche Afrers Ribe in das Saamens
beet gepflanst wifb: o wird denn doch) gany
gowif dadurd) der achte. Saamen verjaljdht,
dafi felbft su Herbft- Ritben von eigennnifigen
und gewiffenfofen Lenten frembder @aamet .ges
nommen und anggefiet wird, Cniweder, man
16t fie sur gebdrigen Neife Eommen, unud denn
werden fie, gegen die wabre Teltower Jnibe
fbecuatiivlihy grofs oder man grabt fie {dhon
dbenn -heraus, wenn fie jur befannten Grife
Herangewadhfen find, und dennfind fie unveif
und wafrigt, uud Haben aufer dem fehlechten
Gejchmact nody den Feblev, dap fie cinfdhrum:
pien, wel€ werden, faulen, und alfo nidht —

datern,
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danern, Wenn die ddyte Teltorwet - Ribe redht
veif gerworden iff: fo chavafeevifive fie fich, fo
{ wie durch den Gefchmack, aud) dutch diemdge
" lich (Gngfte Daucr,  Die alfyu grofe Nibe 'ift
feine wahre, adite Teltower NRibe, ob gleich;
wic ich, im vorigen § angefiibre habe, es grof
feve und tleinere acdhte Miben geben fann - Eiz
nige Perfotten fehen vur 1»01'5133[&:?) onf gang
fleine IMiben, und Halten fie denn nue flir adyte
Stiiben, weil ffe' flein find, und andere, denen
bas 2Abfegen diefer tleinens Siniben ju viel Reit
wegnime, lieben bingegen die ctrvas grofert,
A wenn fie nuy wiffen, daf es adhte Tiben find
- Dafer tdmmt s denn, daf dem Anfthein nadh
3 jweperfey Niben gickt, und  daf man
glaubt, die Klemen find nur adt, weil man
alfe Grofe und affe Kleine, jebe Avt befonders
voty ber audern abgefondert, anf einem Haufen
sufamtnen fieht.  Gewiffenhafte Cinwohner,
bie tenigfiens v den Herbft s Vviben achten
Sagren




&aamen nehtnen, laffen daler auch im Srihz
jahe tur vou ihren @ticdfen und nidt von ans
pern ihre @aamen +Jilen Holen, und die dies

fes thun, jeugen auch nur wicder Gdjten Saas
7

et Es folften

fleGinwebhner unter fich

verabreden, dap Feiner frembden Saamion at

} N

tollte s daf im retungsiall dex tiebortreter
vou' dgr Obrigieic jur Strafe gezogen und jue

QWarnung dev Andewn, Sifel

3 Bt {#n
veloe et

wiede, damic die  edels

ber Geellichafe nidhe an ibrem Ruf und an
ihrom AbfG , und alfo an ihrer Einnalhme

duich jene Menjhen leiden diivfen, bdie die heir
ligen Gefetse dev Aufeichtigheit mit Tiben tres
ten, und durd) offenbaren  Vetrug: des Jus
frauens. des: Publitums fich nowirdig meden,
Da. auch ‘vou Ddenen , bdie achte iben juth

Saamen pflangen , wmehr Saamen

wird, als fie jedes Jahr abfeizen, weil die
Nachbarfhaft fo gut mic Saamen als mic Hiks

bets
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beri hanbdelts fo bleibt nativlicy viel Sadmen
ubrig:  Fee nicht guie denke, verfauft dewalten
i"‘ ©aamen epft, und denn den neuen, obet et
| vermifcht Den alten mit dem ueuen Saamen,
S beyden Falfen wivd dev Kaufer hintevgans
gen, weil der alte Sanme nicht fo tauglich,
wie der frifthe iff.  Und diefer, ja nod) einer
gudfern Gefahr it dev RKRéufer aud) ausgefent,

wenn et ihn vom Dorje nimme,

§. 16,
Da idy am Sehluf meirier Cinleitung und
; 1 QBorevinnerung vou den Kochen der Riben: ges
forochen habe: fo will tch auch noch etrwas von
ber Aufbewahrung devfelben fagen. o wenig
unfere Biivger, als die uns umgebende Dorfs
fchaften bewahren abfichtlich ihre Naben auf,
s mugee denn der unangenehme Borfall eins
treten, daf einer ober bev andere feine JRiben |
nicht hitte vevaufen tonuen. Sn diefer Bers

{esenbeit



{egenhyeit fehitten fie foldhe in ein trodenes Gee
fag; uad frellenes an cinen ' Ort, wo o8 hieht

fefeves - Gemeinlich find fie aber audy ihre R

w

ben fibon gegen Wephnadhten, weil doch nod)
e Nadyfrage nady inen %, log, ~ Man
Eann alfo nicht den gangen Winter durdy, ober
gav ‘gegen bas Eude deffelben, Mitben Earifer,
Died fey denen gefagt, diefich mit den Miiben
nidht sur gehdrigen Seit verforgen, und bdenn
wohl gav glanben, man wolle ihnen feine abs
laffen, wie miv der Fall fhon Siters begegnee
ift.  Ginige verwalren ifre Miben ur Daner
im @ande, dev nun freylich in Dackdfen, vder
aufdem Kachelofen jur vollfommenfien Trockens
Beit und Divve gebracht feynr mupf. M fiebt
ihn Deenach durd), damit nicht etwa fpinige
Gteindhen, die die Natben anveiben, und Fauls
nig verntjacdhen Ednuen, bdavunter bleiben,
Man fehiiecer denn eine Lage Sand ohngefehy
oo jivey Joller, auf den Doden des Gewaf

fevs,




fers, darauf werden die Otiiben efnne Bey bev
andernn gelegt, und fanjte angebrilcft, denn
wie der Saud und NRiben, bis dap vas Ges
faf volf ift  Dtun fiellc man das Gefaf ges
wibhnlich in den Kellevs allein da Ofters bie
Behutjambeit vergefien wird, bas Gefdp auf
bazu angebradhte Lagen ju fiellen, bamit die
Tendhtigeit bic aus  dew Fugboden dringty
nicht gleich und unmittelbar den Hoden des

Faffes bevihren fanu, und da die meifien Kels

)

fer 3u wenig uft und 3u viel Dumpiheit babens

fo. ifi-es wohl gang nats Telid), dap gange Pavs

thien folcher cingefshiichtoten Jiiiben verfaulen,
Befoubders, weti ber & and nidt miglichfe troz
e war, aueh beywm Ginpacden bie Bemnihung
unteslaficnn wurbde, jobde angefihnittene, odes
yerwundete Siibe qussufuchen , damit fie Ju¥
pberfien Lage, und aljo jur cufien Wevfpeifung
getoinmen werded cSimen. Sebodh die auperfie
Dehutjambeit nuberiijies bennos ¢ meby denry, 3w
ofte
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ofte, die jur Ordiing und AtTurareffe ange:
wihnte Hausmiceer; oder die !;;.\cr*,'s:ueu, bie
die “Aufficht tiber dergleichen ‘Sachen Haben,
wenn nidye wentgfiens alfe Wonarhe einmal
der gange Boveath ausgefdhicter und nadyge:
fehen wird . ob ‘nicht eine , obey die anderé
Miibe angefault ift, die fo gleidh herdusgenoms
men werden wmuf, weil duedy eine foldhe Dibe,
befonders, tenn fie dice jujaminen tiegen, und
fidy driicken, ineinigén Tagen anje Srandevoll
angehen, fehimmbidye wevden und verfanten: ey
einey Jolchent Ynterlaffungsfinde wirde man
febr Unrecht thun, wenn man den davaus ents
frandenen Sdvader auf Medhuung dev Miben,
ober eines betvigerifdhen BevEaufers, oder AL
fenbers obrie alls Diskretion , fhreiben wollte,
Gy iff bodh aber diefe faft durdhghngiy auges
Hottifene ‘BVetwahrungsart fmmer febr ity
A, e fie wnjorn Midnfchett entfprechen

3 foll 3




foll; daher mbeyte ich bepnahe licber diejenige
At und, MWeife .. dodh, mit der Einfchrantung,
die ich bepm Kachen der Ritben, forgfaltig aus

fehuldiger Achtung gegen das fihine Gejdhlecht

- bemertt habe , . empfehlen ;o avie in meinem

SHaufe und in mehreven Familien, die Ribews
fichever, und mit wenigern Umftanden, aufbes
wabrt werden, - ey will fie herfelsen, ohne die
andern, miv nody unbefannten Aufberwahrungs:
avtets, unbedingt ju tadeln,  IWiv fdhitten nys
fere Riiben, nachdem fic yorher jede befouders,
nody einmal durchgefehen worben find, ob audy
nidht madigte, oder ju fiarf angefchnittene iz
benn,, (benn die Miiben, denen der Kopf niche
gang abgefdhnitten iff, wachien aus, ‘uub etz
siehen der Frucht ihren Gefechmact und Weid)s
beit) fich darunter befinden? die fo gleich wegs
geworfen, ‘obder. noch vollEommener bepust
werden miiffen, in ein holzernes Gofaf, das

yorbes




Yborhet vou aller Tnveinigleit gereintgety 10
Purd) SR arme “voti affer eingejogenelt Feudhtigs
foit Gefreyt, nnd usgekiftet feyn . Cin
mafies , oder’ Feuchtes Gefih gerdivbt olyie
fueine ‘Crinnertinig in furyer Qeit die ' Diiben,
AId ein yivwenes, aus 3u fettem FieHuenem Holy
et fertigtes Gaf, heilt den Riiben dic Veftands
theile des” Gernths and des Gefhmacks mit.
Selbft ein aus’eidenen Staben gclﬁad)tcs Ges
faf mnf ausgcldugt and ehdelg witder ges
grotfiice Yoerden ), fo wie diefes it einéin Weiii,
Rohl,  oder Eleifhfof auch vorher Gefchehen
muf.  Stud fundie Riiben o ausgefircht, und
ons Gafi fo gubereitet: o (aftman dieRiben—
aber nidht ju gefdivinde und uhaet darin fals
fen, faft e8 oben mit beyden Handew an, und
#httolt oo Gehuefam, damit die Niiben mehr
natiiclich als geyroungen und dureh Gewalt fich
sufommen geben; und fabre bamit fo lange fort,

$ 2 bis




big das Gefaf voll iff. So lange es nicht friert,
ftellt man e¢s - an einen Miftigen, vov allem
Dampf - und eingefdhloffener. Luft , befreyten
Ort hin. ~Ein Eleiner , dern foaten Hevbft und
angehendern Winter fehr gugemeffence Froft,
fehadet den Sttiben nicht, da die inneve, ¢s dent
- Bimmiern. des Haufes fich befindliche Warme,
- nody nicht gauy verfloben ift.  Allein , wenn
ftarfere, oanbaltende Frdfie fidh einfinden folfs
ten: fo-bringt man das Gefap auf ein Jimmier,
o ¢s nidyt durchfviert , und legt, wenn man
dett Froft  3u hartndckigt und dueddringbar
farchten folite, Detten wm, und diber das Ge:
fdg, tritt eine Witterung ein, die im Ganjen
mebr thauend . ols frievend ift, fo befrent man
bas, mit Detten umgegebene Gefife von (Hrer
Dedectung , dadie gelinde Witterung fo wohi,
als daruth gepackte Betten diz Ausdinfiungen
ber NRiben, und die daber entfichende fhads

{iche
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liche Folgen devfelben, fehr vernmdren wiirden.
Von et yu Beit, oder wenn man bey denen,
sur Veyfpeifiig Gerausgenomnencn Niben eine
sder mehr gereahr wird, die fhimmlidt oder
augefault fepn follten, fchiietet man bey mafi:
get, gefinder: FRitterung auf das Jimmer ber
Anfbewahrung, oder auf ein andeves die MRl
Ben aus; undhin, und fondept die franten vou
ven gefunden ab.: Diefes Gefehafte muf fehledh:
terdings nichts verfaume werden, wenn man
nicht duvdy diefe, ihm entgegenftehende Nachlaf:
figkeits, ~unerfeslichen Schaden  [leiden  will,
@plften viele Mitben von einer Jeit jur andern
angegangen feyn, und waren viele, darunter
verdorben: fo ift es febr vovtheilhaft fir den
1ibrig geblicbenen BVorrath, daf man ihn, je
wachdem er fidy vevEleinert hat, inein, dazu
fchon hingeftelltes, vedyt ausgetrocknetes Gefap
fthiietet. - OMan fvet fich, wenn man obhne dftes

33 res
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reé Nadyiehen, und ofue ganslidhes Ausfcirts

ten ber: SRiiben, biefe angenehme BVovtolt

evhalten, fidy cinbitdet; aber nacy dev vou mit

empfohlien, und felbft duvd) dfteve Grfahrung
beﬁ&tégtg Anleitung,  Eann man; die SHevbfiz

Stiben bis jum Suniiund beynahe bis ju dew
Qeit haben, wo, die frifdhen:Grih - Riben Eony
men. A nodh denn habew jene vor diefets
den Bovzug.  Cinige fditten audy, wenn fie
Dias dazu Haben , ihre Mitben gany pinne anf§
bie Diehlen ciner Stube, diewors Froft und erfiina
fielter Warme gleich weit: entfeent iff) aus. D4
fiegen fie fo lange ofue Bedeckung, bis der anz
Haltende Feoft i die Jimmer dringt s alfein fo
Bald man diefes gewahr wird, deckt man fie mie
Betten 3u, uwd verfabrt bey abwedyjelndes
SRitterung und bey dem Nadhjehen gerade fo,
wie i) es vorhin Gefhricben habe: Wenn die
Naben 3u welf gervorden find, fodaf fie fich

unbes
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unbequern fegen lafjenn, darf man fie nur, che
fie gefedt werden folfen, auf furye Jeit vother,
it faltes Waffer in cinen Fopf oder Sdhiffel
fihiittern, da fie denn baldfieif und hare, und
alfo sum fegen Gequein werbet.

Die angwarts yu verfdhictende Tiben £l
et am Oefien und fiderfien in‘ein reines, redt
ausgetrecnetes $ap, auf Seffeny Boden cinige
Ginger boch, redht erockerier Heyel geworfen
wird, gefchiittet werden. Wenn das Fdp
durch fanfees Stiitteln Bepiabhe angefufit {ff,
fehiittet man fuieder teoctenenr SHeyel davauf;
bis er gang voll iff, und {agt e ;1:,’6;&19311.
@s iff filr dlefe, weit veijende Siiiben fehr noths
wendig, baf fie, ehe fic very acht werden, vor:
Ger, damit fie vecht austrodnen diune You

~ 08

cinander gefehittet, und in die @diffe und
Kahue wmit (hrew Faffeen und Qiften fo gefellt
weeden, baf fic weder von unten duteh einges

3 4 §0getice
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gogenes Waffer, nodh von Oben duid) HRegen
angefenchtet, woch durdhgenafit werden,  So
baid fie an, Ovt und Stelle angefommen find,
mifien bie Faffer gleich anfaemache, die Miiben
ausgefdhiitet , ausgefucht , und  von iHrer,
durd) die 8uft cingefogne Feuchtigteit duve ge:
lindes Troctuen. auf einer [uftigen &tube, wo
es nid)t friect, getvocknet werden. Denn fehies
tet man fie i veine und gut getrocdnete Gefifie
gur weitern. Aufbewabrung u. f.w.,  Ueber:
haupt fann idy gur Aufbewabrung dee NRiber,
recht ausgetvoctuete Gefdfic, das Sftere Nachs
feben, und Ausfuchen derfelben , fo wie ¢in
Aunmer, wo es nidht friert, und dabey nidst
feuchte, ober dumpfiat iff, nicht dringend aetiug
empfehlen,

e
—~
)
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Ginjeder, der wich feines Sutrauens iy
biger will, fann fich dreiffe an midy wegen-adys
ten und frifdhen Saamens ywenderr, und ich evs
fuche fo. gar meine yaterfdndifihe Frennde und
Gduner; o wie aud diejenigen im Auslande
daru. - Das Piund Saamen Eofiet, nach
detn et que, oder fdiecht gerathen iff, Secdhzehn
Grofchen bis ju EGinem Prenfl, dithlv, IMit
Ginem Pfund Saamen ; wenn v veif und ddht
ift:;, Eann man {chon: viele Diben. gewinyen,
Auch nehme iy eben.fo qorne-die 9".1’1bmbcﬁc(.‘
Tungen felbfi ang und doent i gleich, da id)
weinen 2Acker werpadyt habe, felbft Eeine Niis
ben jum Vevfauf baues, fo feune i) dodd) vou
denen Dreyfig und etlichen Ackerbiivgern diejes
nigen gang genau, die aditen Saaen aus:
féen, feine Gavterns Ritben unter die ihrigen
wifdhen ,  nodh weniger -vou fremden , ~odey

Y wob!




toohl gar weitentlegenen Dorfichaften, Rilben
aufeanfen, um abfichtlich ju hintergehen. N
bitte idy, miv die Briefe, und das Geld fir
ben @adtnen, fber Potedam, oder Berlin,
durc) Jehlendorf, gefalligf franfo judibefendety.
Meine Ab{icht babey ifE gang uneigenndsics und
fie geht nur blos dabin, den Nubenlicbhaborn
wifer fchakbaves Produbt unvermifeht, “theils
duech Saamen, theils durch die Frutht felbfF,
{0 gewiffenhaft als miglich, in ibre Hande ju
liefern. 00 unfer Stadtdhen’ feine alte Ehe
und feinen Rubhm, dieihm fonf ausfehliefungs:
weife jufamen ,  mit der Seit ungetheilt wicher
erhalten wird, ift eine Sadhe, die midh weniges
tuterefiive. S bin jufvieden wenn id unfern
Cinwobhuern nur einige von den Haufern wieder
verfhaffen €ann, die durd) Taufdyung , vont
ibuen unfreywillig abgegangen find , " da idy ges
Wi weiff, daf bey dev unglanublidy grofeir Kons

fumtion
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fumtion der NRiben, unmdglich unfere Stady
einen jeden damit verforgen fanm - Midte
mein Lampdhen, das ich ansﬁubcté, u audh
tac) mejner Art diefen 3\veig der [andlichen Syns
dufivie, einmal ju BeI011cI)tgn1/ unﬁ dag id) nun
Bald wieder ausldfchen werde, dodh nae. ejuen
Eleinen Schimmer dber meinen Gegenftand ges
bracht Daben! und follte er dunfel geblicben
feyn, wie id) gerne glaube ; tun o wagte ich
jo nur einen BVerfuch, und ibergebe gerne diefe
Dlatter bef WBergeflenheit, die die wichtigfter
Werfe fchon unbarmbersig begraben Hat, wenn
nur die Worte auf dem Tituls

fiir die abgebrannte Schule 3u LTeu:

Ruppin u, f, w.

i Flammenyigen fivalen; das Auge vifren,
bas Hery erweichen und die folgfame Hand zur
Crdfnung der Boefe, ‘willig machen. So ges
ben  Gie denn gefiihlvolle Menfdenéinder,

Dames,




Danred; ober Herveh; 1t tveliter Abficht imuie

eiveilet, SHrePane Grofdhen, und x’oerf«:n @le
ein it Gottes, ober Shres fonﬁigmf@éb‘ury
Yatrons Stamen mein 'Q’Jroct;z"wd)cn, pber 1wie
Bile s onft naiver ju nennen Helieber, sty

— Genfrer hinans! "




IIIIIIII

‘Hl\ll\\NNH\ill\\tllﬂllﬂllmllll!H\||||HlIH\lHNHIN







einer praftifdhen Anleitung

sam
0, (o
Teltower Nibenbau,
nebft .
Beleudytung einiger, dabey eingefchlichenen
Migbraude,
€in FEleiner DBeptrag
fir die
abgebrannte Sehule su New-Ruppin
und

sur Ausbauung unfever nodh unvollens
deten Kivdhen=Orgel,

won
Chriftoph  fudwig  Sannomw

Baftor der St. Andreas: Kirche 3u Leltow, wic aud
Previger ju Schonow, Grofi, Klein und Ney
Beeren,

Nullus argento color efi —~ nifi temperato {plendeat ufia,
Morat. carm, lib. II, 2. -
—— - e —

Berlin,
i Commifiion bel Friedrich Vieroeg,
berr Alteren,




	Versuch einer praktischen Anleitung zum Teltower Rübenbau
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Kurze Uebersicht der Sachen, die in diesem Büchelchen anzutreffen sind.
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8

	Einleitung und Vorerinnerung.
	[Seite]
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	Erster Abschnitt. Vom Teltower Rübenbau überhaupt.
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Seite]
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 14
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36

	Zweiter Abschnitt. So die eigentliche praktische Anleitung enthält.
	[Seite]
	[Leerseite]
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92

	Rückdeckel
	[Seite 97]
	[Seite 98]
	[Colorchecker]



